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V O R w O R T

Kunden erwarten heute nicht nur qualitativ hochwertige und 

zuverlässige Produkte, sondern verstärkt einen dazugehörigen 

Service des produzierenden Unternehmens. Um diesen Anforde-

rungen gerecht zu werden, müssen produzierende Unter - 

nehmen ihre Geschäftsmodelle vom Produktgeschäft hin zum 

Service geschäft erweitern.

Dazu genügt es jedoch nicht, das Geschäftsmodell zu verändern. 

Für eine erfolgreiche »Servitization« gilt es vor allem, die Wand-

lungsfähigkeit sowie die methodische Qualifikation der Mitarbei-

ter zu fördern. Ein Ansatz, diese fachliche Unterstützung im  

Unternehmen sicherzustellen, ist die Einführung eines Service 

Lifecycle Managements, welches die Mitarbeiter bei der Ent

wicklung und Erbringung von Services unterstützt.

Am Kaminabend »Service Lifecycle Management« stellen wir  

Ihnen gemeinsam mit dem Forschungsinstitut DITF und dem  

Unternehmen Bivolino erste Ergebnisse aus unserer Experten

befragung zum Thema vor und zeigen anhand eines Praxis

beispiels, wie Service Lifecycle Management im Unternehmen 

umgesetzt werden kann. Im Mittelpunkt der Veranstaltung  

stehen die Diskussionen zwischen den Teilnehmern. Bei einem 

Imbiss am Kaminfeuer bleibt viel Raum für den informellen  

Ideenaustausch.

Wir freuen uns, Sie in Stuttgart zu begrüßen.

 

Prof. Dr.-Ing. Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Dr. h. c.

Wilhelm Bauer Dieter Spath



P R O g R A m m 

m I T T w O c H ,  9 .  O K T O b E R  2 0 1 3

17.30 Uhr  begrüßung

Mike Freitag

Fraunhofer IAO, Stuttgart

17.45 Uhr   Anforderungen an ein Service Lifecycle  

management

Mike Freitag

Fraunhofer IAO, Stuttgart

18.15 Uhr   bivolino.com – vom erfolgreichen  

bekleidungsanbieter zum innovativen  

Service-Provider

Michel Byvoet, Bivolino.com; 

Dieter Stellmach, Dr. Manuel Hirsch, 

Zentrum für Management Research der DITF 

18.45 Uhr diskussionsrunde

19.00 Uhr   get Together am Kaminfeuer mit  

kleinem Imbiss



TA g U N g S O R T  |  Eulenhof, Internationales Begegnungszent-

rum der Universität Stuttgart, RobertLeichtStraße 161,

70569 Stuttgart, Telefon +49 711 68566698

I N F O R m AT I O N E N  U N d  A N m E L d U N g

Daniela Singvogel, Fraunhofer IAO

Telefon + 49 711 9702165 

Fax  + 49 711 9702130

sek.210@iao.fraunhofer.de

V E R A N S TA LT E R  |  Fraunhofer IAO, Stuttgart und DITF, 

Denkendorf

A N m E L d U N g  |  Die Anmeldung erfolgt anhand der  

beiliegenden Karte oder im Internet unter folgender Adresse: 

www.iao.fraunhofer.de/langde/vk155.html

Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer damit einverstan-

den, dass seine persönlichen Daten erfasst und zu Informations-

zwecken verwendet werden sowie die im Zusammenhang mit 

der Veranstaltung gemachten Fotos ohne Vergütungsanspruch 

veröffentlicht werden dürfen.

A L L g E m E I N E  H I N w E I S E
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T E I L N A H m E g E b Ü H R  |  Die Teilnahme an der Veranstaltung 

ist kostenlos. Die Anzahl der Teilnehmer ist limitiert.

A N m E L d E S c H L U S S  |  25. September 2013

A N F A H R T  |  Zu Fuß von der Universitätsstraße in Vaihingen in 

die Endelbangstraße (gegenüber TelekomHotel) einbiegen und 

den schmalen Fußweg bis zur RobertLeichtStraße 161 gehen. 

Oder per PKW von der Universitätsstraße in die Allmandstraße 

einbiegen, nach 200 m links in die RobertLeichtStraße einbie-

gen und diese bis zum Ende fahren. Vor dem »Eulenhof« sind 

Parkplätze vorhanden.

Eine Anfahrtsskizze finden Sie auch online unter 

www.unistuttgart.de/ibz/ibzplan.html



A N m E L d U N g  P E R  P O S T  O d E R 

F A x  + 4 9  7 1 1  9 7 0 - 2 1 9 2

A N

Fraunhofer IAO

Daniela S ingvogel

Nobelstraße 12

70569 Stuttgart

Hiermit melde ich mich verbind lich zum Kaminabend  

»Ansätze für ein Service Lifecycle management«  

am 9. Oktober 2013 in Stuttgart an.

H I N w E I S  |  Gemäß dem Bundesdatenschutz gesetz unter richten 

wir Sie über die Speicherung Ihrer Anschrift in einer Datei und die 

Bearbeitung mit automatischen Verfahren. Die im Programm be-

kannt gege benen Bedingungen der An mel dung und Abmeldung 

habe ich zur Kenntnis genommen.
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